
Foto-Tipps für die Reise:  
 

 
Portaits: 
 

• Einen gelösten Gesichtsausdruck erreicht man mit dem so genannten 
„Nachschuss“ (nach dem eigentlichen Bild, wirken die Personen nicht mehr so 
künstlich angespannt) 

• Bloß keine Portraits mit Weitwinkelobjektiven (das führt zu Verzerrungen) 
• Portraits sollten nicht unter grünen Bäumen oder vor farbigen Wänden 

gemacht werden, da eine Gefahr von Farbstichen besteht 
• Personen vor dunklem Hintergrund sollten mit Hilfe der Messwertspeicherung 

(*) zuerst mit ihrer Belichtung gespeichert werden  
• Portraits möglichst mit Teleobjektiv machen 
• Bei Gruppenportraits müssen alle möglichst gleich belichtet sein und keiner 

sollte durch den Schatten eines anderen verdeckt sein (Schärfentiefe 
überprüfen) 

• Portraits um die Mittagszeit gelingen am besten im Schatten 
Weihnachtsbaumlichter und Gruppenbild davor: Alle anderen Lampen im     
Raum einschalten, Stativ benutzen und 1/8 oder länger belichten 

 
 


